
 

Preßzylinder. 9 51

Aus der Summe der Anstrengungen 001 + “i. = 01 : 800 + 500 : 1300 leg/cm2 be—

rechnet man zunächst den Außenhalbmesser 7315 des gesamten Zylinders, den man vor-

läufig als ein Ganzes betrachtet. Nach Formel (482a) wird:

? V&;?ÖT7 @ Viäö(Tfif 800
""a; = 'i, . ‚ .‚: :: :401 .

a;—1‚3pL 1300—1,3-800 ’ cm

Abgerundet auf 1*„‚2 : 400 mm. Der Spannungsverlauf HJ ist durch die folgenden,

nach der Formel (4813) ermittelten Zahlen gegeben:

7‘ : 15 20 25 30 35 40 cm,

a' : 1302 772 527 395 321 262 kg/cm?

Zur Aufzeichnung der Vorspannungslinie DE wurde der Sehrumpfdruck (1.2 auf der

Außenfläehc des Mantels. der zur Erzeugung von am nach (487) nötig wäre,
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Abb. 1721. Zylinder für eco at / ”/ ’ ” ““

Betriebsdruck durch einen auf» Abb. 1722. Zylinder für 800 at Betriebsdruck

gesehrunipltenl\lantel verstärkt. aus Gußeistn. verstärkt durch einen auf-

M. 1:15. geschrumpften Stalilmnntel. M, 1:15.

und daraus der Spannungsverlauf nach Formel (483) berechnet:

7 : 15 20 25 30 cm,

6” : 800 556 424 380 kg;/cm?

Die Differenzen c’ — a” führen zur Kurve KL, Abb. 1722. Nun ist der Zylinder so zu

unterteilen, daß die Fläche HOLK : f, annähernd gleich der durch die tangentialen An—

strengungen des Mantels gegebenen Fläche .MNJO : /2 wird7 wobei die Ordinate BM

durch die zulässige Anstrengung des Mantels % : 1500 kg/cm2 gegeben ist. So findet

man r„l : 995 mm. Schrumpfdruck aus (486):

_ 800 29,5?— 152Go rä —7“9 _

—"": ‚„ ‚ :29/ut.91*‘2 1

  

r3„ _ 2 2952

Nachrechnung der Beanspruchung des Mantels durch den Schrumpfdruck (479a):

, 0,7‘T3)+1,3 Tä 0‚'7»29‚52+1,3402
: .* ;, iz; o , f „ , ‚: 0

52 91 rä_„ _ 733 97 402 _ 29752 109„ kg;/cm?

Zu der Spannung durch den Innendruek (7' : 405 kg/cm2 addiert, ergibt sich die Be—

triebsspannung Giz Fu 1497 kg/cm2, in genügender Übereinstimmung mit der in der Auf-

gabe gestellten Forderung.


